
       

 

 

 
 

 
   

 
  

  
 
 
 

 
   

 
       

 
 

      
  

 

 

  
 

           
 

     

     
 

 

 

  

          

 
        

          

 

 

 

 

       

 

 
 

 
 

□ 
□ 

□ 
□ 

-~ I 

Bayerisches Landesamt für Pflege 
Referat 47 
Mildred-Scheel-Str. 4 
92224 Amberg 

oder per E-Mail an: 

digitale-versorgung@lfp.bayern.de 

Antrag auf Komplementärförderung des Freistaates Bayern zur 
Beschleunigung der Digitalisierung in stationären und ambulanten 
Einrichtungen nach § 8 Abs. 8 SGB XI (kurz: 100% WLAN-Strategie – 
Komplementärförderung) 

Zutreffendes bitte ankreuzen ☒ oder ausfüllen 
1. Antragsteller/-in

Name 

Straße, Hausnummer 

PLZ, Ort Steuernummer bzw. Umsatzsteuer-
Identifikationsnummer 

Wenn Sie einverstanden sind, dass Ihnen der Bescheid per unverschlüsselter E-Mail bekannt gegeben wird, geben 
Sie bitte Ihre E-Mail-Adresse an: 

Ansprechpartner/-in für Rückfragen Telefon E-Mail Ansprechpartner/-in

Rechtsgeschäftliche Vertreterin / rechtsgeschäftlicher Vertreter: 
1. 

2. 

einzeln vertretungsberechtigt 

zusammen vertretungsberechtigt 

Der/die Antragsteller/-in verfolgt steuerbegünstigte Zwecke nach (§§ 51 bis 68 AO): 

Nein 
Ja, der Freistellungsbescheid des zuständigen Finanzamtes liegt bei 

Der/die Antragsteller/-in handelt im Rahmen einer gewerblichen oder freiberuflichen Haupttätigkeit: 

Nein 
Ja 

Bankverbindung 

Kontoinhaber/-in 

IBAN 

Dabei handelt es sich um ein Geschäftskonto: 

Nein 
Ja 
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2. Beizufügende Unterlagen

• Zuwendungsbescheid der zuständigen Pflegekasse
• DAWI-De-minimis-Erklärung

3. Erklärung

• Angaben, die sich nach Antragstellung ändern, werden unverzüglich mitgeteilt.

• Die Vorlage der durch die Pflegekasse geprüften Abrechnung erfolgt unverzüglich.

• Im Falle einer EU-rechtlichen Betrauung mit einer Dienstleistung von allgemeinem wirtschaftlichem Interesse werden 
in der Buchführung die Kosten und Einnahmen in Verbindung mit der Erbringung der betreffenden Dienstleistung von 
allgemeinem wirtschaftlichem Interesse von allen anderen Tätigkeiten getrennt ausgewiesen.

• Es ist bekannt, dass die im Antrag gemachten Angaben für die Gewährung bzw. Rückforderung der Zuwendung von
Bedeutung und somit subventionserheblich im Sinne von § 264 Strafgesetzbuch sind. Der/die Antragssteller/-in ist
auf die Bestimmungen des Subventionsgesetzes vom 29.07.1976 (BGBI I 1976, 2034, 2037) in Verbindung mit Art.1
des Bayer. Strafrechtsausführungsgesetzes vom 13.12.2016 (GVBl. S. 345) hingewiesen worden.

• Der/die Antragsteller/-in ist weiterhin entsprechend § 4 des Subventionsgesetzes unterrichtet, wonach insbesondere
Scheingeschäfte und Scheinhandlungen für die Bewilligung, Gewährung oder Rückforderung und Weitergewährung
oder das Belassen einer Subvention oder eines Subventionsvorteils unerheblich sind. Das bedeutet, dass für die
Beurteilung der tatsächlich gewollte Sachverhalt maßgeblich ist.

• Es ist bekannt, dass vorsätzlich oder leichtfertig falsche oder unvollständige Angaben sowie das vorsätzliche oder
leichtfertige Unterlassen einer Mitteilung über Änderungen in diesen Angaben die Strafverfolgung wegen
Subventionsbetrug (§ 264 StGB) zur Folge haben können.

• Die Finanz- und Bewilligungsbehörden werden von der Verpflichtung zur Wahrung des Steuergeheimnisses
gegenüber Bewilligungs- und Strafverfolgungsbehörden befreit, soweit die diesem Antrag zu Grunde liegenden Daten 
zu verifizieren/ kontrollieren sind, die für die dortigen Verfahren im Zusammenhang mit der Gewährung der in diesem
Antrag beantragten Zuwendungen von Bedeutung sind oder waren (§ 30 Abs. 4 Nr. 3 AO).

• Der Weitergabe von Daten durch die Bewilligungsstelle an die Finanzbehörden wird zugestimmt, soweit diese Daten
für die Besteuerung relevant sind (§ 93 AO)

• Die Richtigkeit und Vollständigkeit der im vorliegenden Antrag und in den Anlagen gemachten Angaben wird hiermit
versichert.
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Unterschrift der rechtsgeschäftlichen Vertreterin/
des rechtsgeschäftlichen Vertreters 



       

 

 

 
 

   
 

        
 

    
   

  

 
 
 

   
    

       
  

    
                   

      
 

               
  

 
               

 

Hinweise zum Datenschutz 

Verantwortlich für die Verarbeitung dieser Daten ist das 

Bayerisches Landesamt für Pflege 
- Datenschutz -
Mildred-Scheel-Straße 4
92224 Amberg
datenschutz@lfp.bayern.de 

Die Daten werden erhoben, um den Antrag auf Komplementärförderung des Freistaates Bayern 
zur Anschaffung von digitaler und technischer Ausrüstung nach § 8 Absatz 8 SGB XI zu bearbeiten. Rechtsgrundlagen 
der Verarbeitung sind Art. 6 Abs. 1 Buchst. c, e DSGVO, Art. 4 Abs. 1 BayDSG. Ihre Daten werden nach der Erhebung 
so lange gespeichert, wie dies unter Beachtung der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen erforderlich ist. 
Ihnen stehen die Rechte gem. Art. 15 bis 20, 22 und 77 DSGVO sowie das Widerspruchsrecht gem. Art. 21 DSGVO zu. 
Weitere Informationen über die Verarbeitung Ihrer Daten und Ihre Rechte bei der Verarbeitung Ihrer Daten finden Sie auf der 
Homepage des Bayerischen Landesamts für Pflege unter https://www.lfp.bayern.de/datenschutzerklaerung/. 

Alternativ erhalten Sie die Informationen auch von unserem behördlichen Datenschutzbeauftragten, den Sie per E-Mail unter 
datenschutz@lfp.bayern.de erreichen können. 

Zum Zweck der Auszahlung der Fördermittel werden Ihre hierfür erforderlichen Daten an die Staatsoberkasse Bayern 
übermittelt. 
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